
BAD KÖNIG, AUERBACH UND EINHAUSEN KOMPLETTIEREN DAS
MEISTERQUINTETT

Die Winterrunden der Starkenburger Schützen sind beendet / Viernheim
behauptet Grokaliber-Oberliga / Extraklasse bei LG Auflage und bei der
Luftpistole

von Wolfgang Feustel /wfe

Die Winterrunden des Schützenbezirks Starkenburg sind nun beendet und nachdem
der SV Hubertus Lampertheim mit dem Luftgewehr und der SV Mossau mit der
Luftpistole bereits vor Weihnachten des abgelaufenen Vorjahres als Bezirksliga-
Meister ermittelt wurden, komplettierten der KKSV Bad König (Luftpistole Auflage),
die PSG Auerbach (Großkaliber Kurzwaffen) und der SV Einhausen (Luftgewehr
Auflage) das Quintett der Titelträger im südlichsten hessischen Schützenbezirk. Da
alle Bezirksklassen der Teilbezirke Bergstraße und Odenwald nun auch
abgeschlossen sind, konnten insbesondere jene Teams ermittelt werden, die in die
Bezirksligen aufsteigen können, wenn auch insbesondere bei der Luftpistole eine
Hängepartie ausstehen könnte und eventuell ein Aufstiegskampf zwischen zwei
Vizemeistern im Raum stehen könnte. Bemerkenswertes gibt es von den
Einzelranglisten, die nun auch klassenübergreifend erstellt werden konnten. So
dominieren beim Luftgewehr mit Franziska Heinze zwei Schützinnen, mit der
Großkaliber Kurzwaffe mit Georg Schuchmann vom KKSV Bad König ein arrivierter
Schütze, bei den Auflageschützen mit dem Luftgewehr Bernd Hübner vom SV
Einhausen mit Extraklasse, die auch die besten Luftpistolenschützen Sven Hartmann
vom SV Lorsch und Janis Hofmann (SV Siedelsbrunn) boten. „Last but not least“
erwies sich Rolf Müller vom KKSV Bad König bei der Luftpistolen-Auflage als Bester
seines Fachs.

Luftgewehr

Zwei Bergsträßer Aufsteiger? / Weibliche Dominanz durch Franziska Heinze
und Selina Dick

Nachdem in der Bezirksliga Starkenburg die Entscheidungen gefallen waren (der SV
Hubertus Lampertheim wurde Meister und der SV Reichenbach musste ohne
Punktgewinn den Abstieg hinnehmen), machten auch die Bezirksklassen der
Teilbezirke Bergstraße und Odenwald einen Schlussstrich hinter die Saison 2023/24.
Auf Bergsträßer Seite macht der Fürther SV Hassia 2 das Rennen vor dem SV
Hubertus Trösel. Je nach Konstellation könnten sogar beide in die mit einer
Sollstärke von acht Mannschaftgen zu besetzende Bezirksliga zurückkehren, da dem
Vernehmen nach das Lampertheimer Bezirksliga-Team kampflos in die Oberliga Süd
aufrückt und in der Bezirksklasse 1 Odenwald sowohl der Meister SV-Rai-
Breitenbach 2 als auch Vizemeister SV Beerfurth 2 nicht aufsteigen dürfen, da deren
erste Garnitur bereits eine Klasse höher vertreten ist. Der OII-Meister SV Beerfurth
kann ebenfalls nicht aufsteigen, sodass dort der KKSV Bad König als Zweiter den
Vorzug bekommen könnte. In der Bezirksklasse BII lieferten sich der SV
Siedelsbrunn 1 und die PSG Zwingenberg 1 einen rassigen Zweikampf, der am Ende
zugunsten der Überwälder ausging. Der SV Rai-Breitenbach 4 ist ein weiterer
Odenwald-Vertreter, der nicht aufsteigen dürfte, da die dritte Mannschaft aus diesem



Verein eine Klasse höher vertreten war, wenn auch als Letzter – somit könnte der SV
Rohrbach 2 profitieren. Übergreifend über alles Klassen war bei denjenigen, die mehr
als die Hälfte der Rundenkämpfe absolvierten in der Einzelwertung von der
Bezirksliga und den Bezirksklassen Franziska Heinze vom SV Hubertus
Lampertheim mit 384,83 Ringen im Schnitt die Beste, gefolgt von Selina Dick (SV
Bullau mit 384,71) und Patrick Hofmann (TSV Sensbachtal mit 382,50) am
treffsichersten. Auch was die Bestleistungen betrifft, trafen die führenden Ladies am
besten. Franziska Heinze schaffte on top 392 Ringe und Selina Dick 391 Ringe. Aus
dem Nachwuchsbereich ließ Lilli Vögele vom SV Hubertus Trösel aufrufen, die in der
jüngsten Altersklasse im Schülerbereich auf 367,33 Ringe im Schnitt kam.

Die Abschlusstabellen:

Bezirksklasse BI:

1. Fürther SV Hassia 2 8893 Ringe 14 : 2 Punkte
2. SV Hub Trösel 8800 Ringe 10 : 6 Punkte
3. SG Hüttenfeld 8744 Ringe 6 : 10 Punkte
4. SV Hub. Lampertheim 2 8729 Ringe 6 : 10 Punkte
5. SV Unter-Abtsteinach 8755 Ringe 4 : 12 Punkte

Bezirksklasse OI:

1. SV Rai-Breitenbach 1 10954 Ringe 18 : 2 Punkte
2. SV Beerfurth 2 10805 Ringe 16 : 4 Punkte
3. SV Rohrbach 1 10674 Ringe 12 : 8 Punkte
4. SV Bullau 2 10418 Ringe 8 : 12 Punkte
5. TSV Sensbachtal 2 10051 Ringe 6 : 14 Punkte
6. SV Haisterbach 1 8273 Ringe 0 : 20 Punkte

Bezirksklasse BII:

1. SV Siedelsbrunn 1 11042 Ringe 17 : 3 Punkte
2. PSG Zwingenberg 1 10858 Ringe 16 : 4 Punkte
3. SV Siedelsbrunn 2 10540 Ringe 13 : 7 Punkte
4. SG Hüttenfeld 2 10486 Ringe 6 : 14 Punkte
5. SV Hub. Trösel 2 10555 Ringe 6 : 14 Punkte
6. SV Reichebach 2 9752 Ringe 2 : 18 Punkte

Bezirksklasse OIII:

1. SV Rai-Breitenbach 4 6182 Ringe 10 : 2 Punkte
2. SV Rohrbach 2 6242 Ringe 8 : 4 Punkte
3. SV Erlebach 1 5125 Ringe 6 : 4 Punkte
4. SV Rohrbach 3 5534 Ringe 0 . 12 Punkte

Bester Schnitt (alle Klassen, mindestens die Hälfte der Wettkämpfe absolviert):

1. Franziska Heinze (SV Hubertus Lampertheim 1) 384,33 Ringe
2. Selina Dick (SV Bullau 1) 384,71 Ringe
3. Patrick Hofmann (TSV Sensbachtal 1) 382,50 Ringe



4. Tabea Schmenger (SV Hub. Lampertheim 1) 380,86 Ringe
5. Philipp Gunkel (SV Beerfurth 1) 380,33 Ringe

Großkaliber Kurzwaffen

Aufsteiger Viernheim hält sich in der Oberliga Süd / Bezirksliga-Titel an die
PSG Auerbach

Nachdem der SSV Viernheim in die Oberliga Süd aufgestiegen war und sich
Schwergewichte wie der SV Bürstadt und die Sportschützen Lindenfels aus den
Rundenkämpfen auf Bezirksebene verabschiedeten (beide Teams starten mit
weiteren Mannschaften in einer Freundschaftsrunde) kam in der Großkaliber-Szene
einiges in Bewegung, was zur Folge hatte, dass es Verschiebungen in der
leistungsmäßigen Hierarchie kam. Drei Siege und vier Niederlagen waren für den
SSV Viernheim, der erstmals in der Oberliga Süd startete, eine ordentliche
Saisonbilanz. Simon Träger war mit 365,00 Ringen im Schnitt bester Viernheimer,
gefolgt von Simon Schweidler (362,20) und Mirco Kovacevic (360,00). Kovacevic
erreichte mit 374 Ringen die Einzelbestleistung. Mit der Mannschaftsbestleistung von
1091 Ringen wurde die magische 1100er-Marke nur knapp verfehlt. Nicht der
Topfavorit KKSV Bad König, sondern die PSG Auerbach machte ganz überraschend
das Rennen in der Bezirksliga Starkenburg. In der Bezirksklasse 1 machte der SV
Hubertus Lampertheim im Schlussspurt dank des besseren direkten Vergleichs
gegen den SSV Viernheim 2 das Rennen. Auf Bezirksebene war Georg Schuchmann
vom KKSV Bad König mit 375,75 Ringen der treffsicherste Einzelschütze, dem mit
385 Ringen auch die Bestleistung gelang. Zudem ging das höchste
Mannschaftsergebnis von 1108 Ringen in die Odenwälder Kurstadt.

Die Abschlusstabellen:

Oberliga Süd:

1. SGem Mühlheim-Dietesheim 7995 Ringe 14 : 0 Punkte
2. Wiesbadener Schützengesellschaft 7833 Ringe 10 : 4 Punkte
3. IG Wiesbadener Schützen 7733 Ringe 10 : 4 Punkte
4. SPS Geisenheim 7775 Ringe 8 : 6 Punkte
5. SSV Viernheim 7541 Ringe 6 : 8 Punkte
6. Jagdklub Darmstadt 7637 Ringe 4 : 10 Punkte
7. PSG Darmstadt 7606 Ringe 4 : 10 Punkte
8. SGes 1930 Buchschlag 6885 Ringe 0 : 14 Punkte

Bezirksliga Starkenburg:

1. PSG Auerbach 10721 Ringe 18 : 2 Punkte
2. KKSV Bad König 10673 Ringe 16 : 4 Punkte
3. Fürther SV Hassia 1 10450 Ringe 12 : 8 Punkte
4. PSV Blau Gelb Erbach Michelstadt 1 10112 Ringe 8 : 12 Punkte
5. SV Falken-Gesäß 1 10252 Ringe 6 : 14 Punkte
6. SV Groß-Rohrheim 1 7853 Ringe 0 : 20 Punkte



Bezirksklasse 1:

1. SV Hub. Lampertheim 1 * 7880 Ringe 12 : 4 Punkte
2. SSV Viernheim 2 * 7991 Ringe 12 : 4 Punkte
3. SV Würzberg 1 8029 Ringe 10 : 6 Punkte
4. SSV Viernheim 3 7418 Ringe 4 : 12 Punkte
5. SV Rai-Breitenbach 1 7537 Ringe 2 : 14 Punkte

Bester Schnitt (alle Klassen):

1. Georg Schuchmann (KKSV Bad König) 375,75 Ringe
2. Robert Schreiber (PSG Auerbach) 363,50 Ringe
3. Dr. Claus Müller Fürther SV 361,10 Ringe

Luftgewehr Auflage

Der SV Einhausen beendet in die Bullauer Dominanz ein

Bei den Auflageschützen hat die Dominanz des SV Bullau (vorerst) ein Ende
erfahren. Mit makellosen 14:0 Punkten erreichten die Einhäuser Schützen, die in der
Seniorenklasse auf Ringejagd gehen, angeführt von Bernd Hübner, der auf 315, 37
Ringe im Schnitt kam und somit Bester der gesamten Auflagerunde war, ihren ersten
Meistertitel in der Bezirksliga Starkenburg. Aus der Bezirksklasse BI wird es keine
Aufsteiger geben, weil die ersten Mannschaften der Top Drei SV Einhausen 2, SV
Bürstadt 2 und SV Bürstadt 3 schon eine Klasse höher vertreten sind. Somit ist der
Weg für den OI-Sieger Fürther SV Hassia, der in seiner Klasse verlustpunktfrei blieb,
frei, um den SV Falken-Gesäß als Absteiger aus der Bezirksliga zu beerben. Was
das Leistungsniveau betraf, war sowohl der Topwert des SV Bullau mit 946,0 Ringen
wie auch das höchste Resultat des Einhäusers Bernd Hübner von 319,2 Ringen (das
entspricht 10,64 Ringen pro Schuss nach der Zehntelwertung!) dem Prädikat
„Extraklasse“ zuzuordnen sind.

Die Abschlusstabellen:

Bezirksliga Starkenburg:

1. SV Einhausen 1 6566,4 Ringe, 14 : 0 Punkte
2. SV Bullau 1 6567,2 Ringe 10 : 4 Punkte
3. SV Beerfurth 1 6504,1 Ringe 8 : 6 Punkte
4. SV Lorsch 1 6481,3 Ringe 8 : 6 Punkte
5. SV Bürstadt 1 6457,5 Ringe 8 : 6 Punkte
6. PSG Zwingenberg 1 6447,4 Ringe 4 : 10 Punkte
7. SV Hubertus Lampertheim 1 6489,1 Ringe 2 : 12 Punkte
8. SV Falken-Gesäß 1 6407,0 Ringe 2 : 12 Punkte

Bezirksklasse BI:

1. SV Einhausen 2 5529,1 Ringe 10 : 2 Punkte
2. SV Bürstadt 2 5529,0 Ringe 8 : 4 Punkte
3. SV Bürstadt 3 5489,9 Ringe 6 : 6 Punkte
4. SV Hubertus Trösel 1 5396,9 Ringe 0 : 12 Punkte



Bezirksklasse OI:

1. Fürther SV Hassia 1 5541,6 Ringe 12 : 0 Punkte
2. SV Erlenbach 1 5419,9 Ringe 8 : 4 Punkte
3. SV Würzberg 1 5337,7 Ringe 2 : 10 Punkte
4. SV Siedelsbrunn 1 5291,0 Ringe 2 : 10 Punkte

Bester Schnitt (alle Klassen):

1. Bernd Hübner (SV Einhausen 1) 315,37 Ringe
2. Silvia Laudenberger (SV Bullau 1) 314,87 Ringe
3. Uwe Gunkel (PSG Zwingenberg 1) 314,36 Ringe

Luftpistole

Sven Hartmann überstrahlt alle / Drei Aufsteiger in die Bezirksliga möglich

Nachdem der SV Mossau 1 in der Bezirksliga Starkenburg aufgrund des besseren
direkten Vergleichs mit den punktgleichen Teams vom SV Lorsch 1 und SV Beerfurth
1 den Meistertitel gewonnen hat (wir berichteten darüber) und nach letztem
Informationsstand den Sprung in die Oberliga Süd schafft, sind nach dem Abstieg der
PSG Zwingenberg 1 aus dem Bezirksoberhaus im Achterfeld drei Plätze vakant.
Diese können der Odenwald-Sieger der Bezirksklasse 1, der SV Rai-Breitenbach 1,
und der Staffelsieger des Teilbezirks Bergstraße vom SV Siedelsbrunn 1 als
Meisterteams ausfüllen. Als Vizemeister wären der SV Mossau 2 (OI) und SV
Hubertus Lampertheim 1 (BI), der die Sportschützen Lindenfels noch überholen
konnte, weitere Kandidaten. Steht hier ein Aufstiegskampf bevor? Staffelsieger in der
Bezirksklasse BII wurde unangefochten der Fürther SV Hassia 2 und in BIII der
ebenfalls ungeschlagene SV Heppenheim. Nach Abschluss der Bezirksklassen
konnten auch die Listen für die Einzelwertung von der Bezirksliga bis zur
Bezirksklasse BIII fertig gestellt werden. Von 157 Teilnehmern überstrahlte der
bundeligaerfahrene Sven Hartmann vom SV Lorsch mit 374,50 Ringen im Schnitt
alle. Mit seiner Bestleistung von 380 Ringen knackte er die „Achtziger-Marke“, doch
hier war der frühere deutsche Schülermeister Janis Hofmann vom SV Siedelsbrunn
mit 382 Ringen sogar noch einen Tick besser. Hofmann rangierte sich im Einzel-
Ranking mit 371,44 Ringen im Schnitt auf Platz Zwei ein und Dritter wurde hier Philip
Stephan (SV Mossau 1, 368,00 Rg.).

Die Abschlusstabellen:

Bezirksklasse BI:

1. SV Siedelsbrunn 1 10479 Ringe 16 : 4 Punkte
2. SV Hubertus Lampertheim 1 10310 Ringe 14 : 6 Punkte
3. SPS Lindenfels 1 10271 Ringe 12 : 8 Punkte
4. PSG Auerbach 1 10112 Ringe 11 : 9 Punkte
5. SV Reichenbach 1 9217 Ringe 7 : 11 Punkte
6. SV Lorsch 2 9367 Ringe 0 : 20 Punkte



Bezirksklasse BII:

1. Fürther SV Hassia 2 10503 Ringe 20 : 0 Punkte
2. SSV Viernheim 2 10011 Ringe 13 : 7 Punkte
3. SSV Mörlenbach I 8868 Ringe 10 : 8 Punkte
4. SV Unter-Abtsteinach 1 9549 Ringe 7 : 13 Punkte
5. SV Einhausen 1 9697 Ringe 6 : 14 Punkte
6. SV Hubertus Trösel 1, 9520 Ringe 4 : 16 Punkte

Bezirksklasse BIII:

1. SV Heppenheim 1 6137 Ringe 12 : 0 Punkte
2. Fürther SV 3 5872 Ringe 6 : 6 Punkte
3. SV Siedelsbrunn 2 5838 Ringe 6 : 6 Punkte
4. SV Groß-Rohrheim 1 5606 Ringe 0 : 12 Punkte

Bester Schnitt (alle Klassen):

1. Sven Hartmann (SV Lorsch 1) 374,50 Ringe
2. Janis Hofmann (SV Siedelsbrunn 1) 371,44 Ringe
3. Philip Stephan (SV Mossau 1) 368,00 Ringe
4. Wolfgang Riedel (SSV Viernheim 1) 365,00 Ringe
5. Volker Lautenschläger (SV Rohrbach 1) 363,00 Ringe

Luftpistole Auflage

KKSV Bad König patzte bei LP Auflage nur am Saisonende

An der jüngsten Wettkampfreihe im Zuge der Rundenkämpfe des Schützenbezirks
Starkenburg sind fünf Mannschaften beteiligt, bei denen die Einzelnen Teilnehmer
der Seniorenklassen ihre Treffsicherheit messen. Der KKSV Bad König schien dabei
einem Saisonende mit blütenweißer Weste entgegenzusteuern, doch patzten die
Schützen aus dem Odenwald am Schlusstag denkbar knapp. Dies tat der Freude
allerdings keinen Abbruch bei dem Team, das die ganze Saison dominierte. Als
Kronprinz durfte sich der SV Lorsch in die Liste eintragen lassen gefolgt vom SV
Falken-Gesäß. In der Einzelwertung siegte Rolf Müller vom KKSV Bad König 1 mit
306,93 Ringen im Schnitt gefolgt von Geir Dillan (SV Lorsch, 305,08) und Helmut
Glende (KKSV Bad König 1, 303,96). Auch die besten Einzelresultate konnte sich
sehen lassen. So holte Rolf Müller vom KKSV Bad König 1 311,9 Ringe heraus,
gefolgt von seinem Mannschaftskameraden Hans Wolf (309,3) und Geir Dillan (SV
Lorsch, 309,2).

Die Abschlusstabelle:

1. KKSV Bad König 1 7285,0 Ringe 14 : 2 Punkte
2. SV Lorsch 1 7219,0 Ringe 12 : 4 Punkte
3. SV Falken-Gesäß 1 7114,2 Ringe 10 : 6 Punkte
4. KKSV Bad König 2 7152,2 Ringe 4 : 12 Punkte
5. SV Hubertus Lampertheim 1 7086,4 Ringe 0 : 16 Punkte




